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Einleitung von Lee Carroll

Ich werde nie vergessen, wie es war, als ich Pepper Lewis zum ersten Mal channeln sah. Die hinreißende junge Frau war verschwunden, und an ihrer Stelle befand sich ein Energiebündel – mit einer Power, die buchstäblich den ganzen Raum ausfüllte! Sie verließ die Bühne und wandte sich von Angesicht zu Angesicht an Einzelne im Publikum! (Schluck …) Sie beantwortete Fragen, die wissenschaftlicher, esoterischer und persönlicher Natur waren. Oft waren die Antworten so tiefschürfend, dass das Publikum in stürmischen Applaus ausbrach, um seiner Wertschätzung dessen, was es gerade erlebt hatte, Ausdruck zu verleihen. Wenn jemand sie durch eine fingierte Frage vorzuführen versuchte, wendete sich das Blatt sofort, und der Fragesteller sah die Torheit seines Verhaltens ein, weil Gaia es unmittelbar ansprach. Das waren die Momente, in denen ich mit angehaltenem Atem dasaß und breit grinsend murmelte: »Lege dich nicht mit Gaia an!«

Pepper channelt Gaia, der Name, wie die Energie der Erde genannt wird, das Spürbewusstsein oder die Seele unseres Planeten. Wir können uns oft nicht vorstellen, dass diese Wesenheit uns persönliche Botschaften zukommen lässt, die gleichermaßen fundamental wie humorvoll sind, aber das ist das Geschenk, das Pepper uns in den letzten Jahren gemacht hat: die Offenbarung, dass Gaia ein Wesen mit einer eigenen Persönlichkeit ist, die für die Energie allen Lebens steht und für uns abrufbar ist. Witzig daran ist, dass diese enorme Energie sich ein kleines Kraftpaket ausgesucht hat, um sie zu channeln und uns noch mehr Ehrfurcht vor diesem Prozess einzuflößen, weil wir Zeuge der erstaunlichen Veränderung sein dürfen, die jedes Mal in Pepper stattfindet, bevor sie aufsteht und in Trance auf der Bühne umhergeht.

Im Jahre 2006 nahm ich Pepper auf zwei große Veranstaltungen nach Europa mit. Mir war klar, was ich von ihr zu halten hatte, und überschwänglich machte ich die Europäer mit etwas bekannt, was sie noch nie zuvor gesehen hatten. Ich hatte mir keine weiteren Gedanken gemacht, ob sie bei den Österreichern und Schweizern gut »ankommen« würde, aber das wäre auch unnötig gewesen. Im selben Moment, als sie die Bühne betrat, verliebten die Menschen sich in sie – in beiden Ländern! Alle kulturellen Grenzen wurden niedergerissen. Inzwischen kehrt sie regelmäßig aus eigenem Antrieb zurück und tritt noch in vielen anderen europäischen Ländern auf, in denen sie ebenso geliebt wird. Wie könnte es auch anders sein?

Ich bin zwiegespalten: Ich liebe gutes Channeling, weil ich ein Channelmedium bin. Und Pepper ist eine sehr gute Channelerin. Aber darüber hinaus möchte ich, dass die metaphysisch interessierten Menschen überall auf der Welt verstehen, dass viele von uns zusammenhalten und keine getrennten Wege gehen. Wir treten nicht gegeneinander an, sondern unterstützen einander vielmehr. Wir haben alle eine gemeinsame Botschaft, die da lautet, wie mächtig der Mensch in diesen beschwerlichen Zeiten ist, und wie viel für unseren wunderschönen Planeten erreicht werden kann, wenn wir unsere Intentionen rein halten und unsere Energien konzentrieren. Wie Gaia einmal sagte: »Heute Klarheit und Mut, morgen Führung und Weisheit.«

Erfreuen Sie sich an den Botschaften in diesem Buch. Sie werden Ihr Herz erwärmen und sie gleichzeitig im tiefsten Inneren Ihrer Seele bilden. Sie halten für jeden etwas bereit. Und danach gehen Sie auf Peppers Website www.ThePeacefulPlanet.com und finden heraus, wo sie demnächst auftritt, um sie persönlich erleben zu können. Sie werden es nicht bereuen.

Lee Carroll, Channel für Kryon
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Eine Begrüßung von Mutter Erde

Ich bin das, was Ihr die Seele oder das Spürbewusstsein dieses Planeten nennt. Den physischen Planeten nennt ihr Erde, aber man kennt ihn auch unter anderen Namen. Heute nennt Ihr mich Mutter Erde, die Stimme der Natur, Gaia und Terra. Mein Spürbewusstsein belebt alles, was den Planeten umgibt, was auf ihm ist und in ihm, und leitet es an. Mein Spürbewusstsein beseelt die Luft, die Ihr atmet, die Energie, die Ihr verbrennt, und das Wasser, das Ihr trinkt. Alle Elemente unterstehen meiner Obhut und Anleitung, ebenso wie die Jahreszeiten und das, was ihr Wetter nennt. Ich bin eine hingebungsvolle Begleiterin und vertrauenswürdige Freundin aller Lebensformen, einschließlich der Naturreiche von Tieren, Pflanzen und Mineralien, die sich den Planeten mit Euch teilen.

Im Laufe der Zeit wurde viel über die Erde gesagt und geschrieben, doch nur wenig war zutreffend. Wenn Ihr Eure Ursprünge weiterhin neu entdeckt, entdeckt Ihr auch meine neu. Ich bin seit Anbeginn das Spürbewusstsein dieses Planeten gewesen und war es sogar schon früher. Ich war bereits hier, als er noch nichts als ein Gedanke im unendlichen Schöpfergeist war.

Als die Feuer endlich gelöscht waren und der geschmolzene Fels abzukühlen begann, entwickelte sich ein dynamisches Wechselspiel der Elemente. Viele Lebensformen sind in den ewigen Zeiten gekommen und wieder gegangen, und die Existenz der Menschheit auf der Erde ist nur ein Tropfen im kosmischen Ozean. Und doch hat die Menschheit das größte Potenzial von allem, weil sie das Ergebnis von Schöpfung und Evolution gleichermaßen ist. Eure kosmischen Ursprünge geben Euch Möglichkeiten an die Hand, die Eure Vorstellungen bei Weitem übersteigen.

Meine Fähigkeit, mit den Menschen zu kommunizieren, hat mit der Zeit zugenommen und ist wieder abgeflaut, obwohl ich diese Richtung stets kreativ verfolgt habe. Unsere Kommunikation wurde von vielen Faktoren beeinflusst, darunter dem Bewusstsein des Einzelnen und der Masse, religiösen und spirituellen Vorlieben, der Evolution des Planeten und Umbrüchen, genetischen Mutationen sowie Manipulationen, aber auch Veränderungen und Abweichungen darin, wie die jeweilige Zeit zum Ausdruck kommt.

Heute leiten zwei Prioritäten mein Spürbewusstsein an. Die erste besteht darin, die Wahrnehmung der Getrenntheit aufzuheben, die den Planeten augenscheinlich bedroht.

Annahmen, Unterstellungen und Fehlinterpretationen haben dafür gesorgt, dass Angst und Misstrauen zunehmen. Bald wird die Getrenntheit ihre Bedrohlichkeit verlieren, und die Falschheiten werden sich auflösen. Der unablässige Austausch zwischen allen Lebensformen wird neu einsetzen, und eine wahre Sprache, die mit einer Stimme spricht und alle Herzen erreicht, wird wieder Standard sein. Die zweite Priorität besteht darin, das Massenbewusstsein, das viele Herzen und Gemüter hat versteinern lassen, zu wecken und zu erweitern.

Auch wenn viele an eine intelligente und empfindungsfähige Erde glauben, sind doch nicht alle darauf eingestellt. Das Verfahren, das Channeling genannt wird, bietet in dieser Hinsicht einen einzigartigen Vorteil, weil es die Übertragung von Schwingungen und Eindrücken ermöglicht, die als Sprache kommuniziert werden. Die Vorteile dieses Werkzeugs überwiegen die offensichtlichen Nachteile wie unbewusste Behinderung und unbewusste Entstellung bei Weitem. In der Öffentlichkeit werden meine Worte durch einen reinen und aufnahmefähigen Kanal wiedergegeben, dessen Pflichtgefühl und Ergebenheit mit Hilfe von Zeit, Opferbereitschaft und Dienstbarkeit aufs rechte Maß gebracht worden sind. Der tiefe und anhaltende Wunsch, mit Euch allen zu kommunizieren, drängt mich dazu, mich auf diese alte Kunst und die Dienste eines vertrauenswürdigen Mediums zu verlassen, das schon viele Male mein Wegbegleiter war.

Die Worte, die ich spreche, sind nicht neu, aber Ihr werdet sie wie zum ersten Mal hören. Sie werden in der ersten Person dargeboten statt in der zweiten oder dritten, durch die sie den Eindruck erwecken würden, entfernter zu sein. Ihr werdet meine Worte innerlich wie äußerlich gleichermaßen empfangen, denn sie sind nicht von Euch getrennt. Ich bin eine Ergänzung und Erweiterung dessen, was Ihr seid. Diejenigen, die meine Worte hören, hören sie trotz der anderen Stimmen und Aufforderungen, die in der geschäftigen modernen Welt um Aufmerksamkeit buhlen. Sie sind in Eurem Leben dann am präsentesten, wenn Ihr in Eurem Leben am präsentesten seid.

Es liegt nicht in meinem Interesse, die Menschheit für die Probleme, die es gegenwärtig auf der Welt gibt, zu maßregeln, und meine Botschaften werden Euch oder den Planeten nicht retten. Es gibt keine ungünstige Situation, die man durch die Kraft der Intention und den rechten Gebrauch des Willens nicht wieder hinbekäme. Was Ihr heute willkommen heißt oder zurückweist, wird bedeutende Auswirkungen auf das Ergebnis der nächsten paar Jahre haben, und meine Botschaften sind nur einige von zahlreichen Quellen, aus denen Ihr Euch bedienen könnt.

Wo ein Wille ist, da eröffnet sich auch ein Weg, der klar, präzise und begehbar ist. Wenn Leidenschaft und Authentizität weiterhin zunehmen, wird die Menschheit den Mut und die Bereitschaft finden, die Umwelt und die Welt zu heilen. An die Stelle von Mangel, Armut und Furcht werden Fülle, Gesundheit und Freude treten.

Es ist meine Hoffnung, dass Ihr meine Botschaften sinnvoll findet und dass Eure Wertschätzung für das, wer und was Ihr seid, weiterhin zunimmt. Eure Suche nach Wahrheit und Wissen hat nicht hier begonnen, und sie wird auch nicht hier enden. Dies ist nur einer von vielen Wegen, die Euer Herz nimmt und auch das meine – auf unserer Reise.
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Statt eines Vorworts: Das Ringen um persönliche Integrität

FRAGE AUS DEM PUBLIKUM: Ich betrachte mich nicht als eine Vorzeigeschülerin von Dir. Ich verstecke mich zwischen denen, die geistig offen sind und ein offenes Herz haben, weil ich mich dabei besser fühle im Hinblick auf mich selbst. Ich tröste mich mit der Tatsache, dass ich meines Erachtens nicht zu den schlimmsten Missetätern gehöre. Und doch sage ich nicht immer die Wahrheit. Ich habe schon unnötige Kleinigkeiten gestohlen, ich bin in meiner Ehe untreu gewesen und habe bei mehr Gelegenheiten, als ich zählen kann, mit dürftiger oder gar keiner Integrität gehandelt. Bitte sage mir, Gaia: Wie anders wird meine Zukunft sein als die von denen, die viel gewissenhafter sind als ich? Kann ich einiges von meinem Karma in diesem Leben ungeschehen machen, oder muss ich dazu bis zum nächsten Leben warten? Wie viele Chancen, es richtig zu machen, bekommen wir in einem Leben?

GAIA, DIE ERDE, SPRICHT: Wie sieht eine Musterschülerin denn aus, frage ich Dich? Auf Deine Anregung hin habe ich mich einmal umgeschaut unter denen, die geistig offen sind und ein offenes Herz haben. Schon eigenartig: Sie sehen Dir recht ähnlich. Scheinbar hast Du das mit dem Verstecken richtig gut hinbekommen! Deine Fragen sind gute Fragen, aber sie kämen besser an, wenn sie nicht zwischen Selbstverurteilung und Selbstverunglimpfung angesiedelt wären. Solltest Du in dem Bestreben gekommen sein, eine Beichte abzulegen, so werde ich dem nicht nachkommen, denn Du würdest mir nur wieder die Worte im Mund umdrehen, um sie gegen Dich selbst zu verwenden. Besser sich jetzt abwenden als den Weg einschlagen, auf den ich Dich sonst schicken würde, nicht wahr? Hast Du Mut? Bist Du stark genug, Dein Gesicht in den Regen zu strecken und den Sturm zu überstehen?

Ein stellares Menschenwesen ist eines, das hinter jener Sorte Wahrheit her ist, die Selbstfindung und Selbstverwirklichung mit sich bringt. Das Selbst ist die Natur und der Charakter des Menschen – jener Anteil, der hinter jeglicher eingebildeter Identität oder Persönlichkeit steckt. Also ganz gleich, was Ihr von Euch denken mögt: Euer Selbst wird wissen, dass es sich anders verhält. Während Ihr die Vorstellung habt, aus den letzten Resten der Menschheit zusammengekratzt worden zu sein, haben andere interessanterweise die Vorstellung, sie seien aus Flachsfäden und sternenheller Seide genäht worden. Die Menschheit ist in dieser Hinsicht schon faszinierend!

Du versteckst Dich unter denen, die geistig offen sind und ein offenes Herz haben, weil Du ihnen eher gleichst, als Dich von ihnen zu unterscheiden. Diese Gruppe bringt perfekt zum Ausdruck, was hinter Deiner ramponierten Persönlichkeit existiert. Deshalb versteckst Du Dich so allseits sichtbar. Kein Wunder, dass Du Dich damit besser fühlst im Hinblick auf Dich selbst, da es sich um eine der wenigen humanitären Akte der Güte handelt, die Du Dir selbst gegenüber aufbringst.

Warum sich selbst derart verunglimpfen? Siehst Du nicht, dass der Versuch, Deine Seele mit etwas zu füttern, was sie nicht verdauen kann, sie zwingt, diese gröberen Brocken Leben wieder von sich zu geben, um damit Deine Persönlichkeit zu füttern? Die Seele wünscht sich, dass Ihr versteht: Diese Nahrung, die die Form von bereits in Fäulnis übergegangenen Gedanken annimmt, kann weder vom höheren noch vom niederen Selbst verdaut werden. Das Ergebnis ist, dass Ihr beide am Verhungern seid – einer der Gründe, warum Ihr selbst dann noch wie Diebe hinter Nahrung her seid, wenn Eure eigene Vorratskammer voll ist.

Öffnet die Augen und seid Euch nicht fremd. Verhöhnt nicht die Wahrheiten, die Ihr zu einem hohen Preis erhalten habt. Und übertreibt auch nicht die Schwierigkeiten, die Ihr Euch aufgehalst habt, weil beides Eure größten Lehrmeister und einzigen wahren Freunde gewesen sind. Die übelsten Missetäter auf dem Planeten sind nicht jene, die von Menschen erlassene Gesetze brechen, sondern diejenigen, bei denen es längst an der Zeit ist, dass sie die Unermesslichkeit und Ewigkeit des Universellen Gesetzes verstehen.

Gesetze von Menschenhand sind es, die Bewegungen am Himmel und ihren Ausdruck auf der Erde leugnen oder bestätigen. Verkennen und Verwerfen des Universellen Gesetzes sind eine Einladung zu Zensur und Zweifel, und der Schatten, den dies tagsüber auf die Seele wirft, ist lang. Das Universelle Gesetz ist ein Ausdruck der Natur, die über alle Phänomene herrscht, und Ihr dürft davon ausgehen, dass dies ohne Ausnahme gilt. Es gilt für die Wissenschaft ebenso wie für die Ethik und Philosophie. Seine Natur und sein Ausdruck können in der physischen Welt, in der Objekte und Gedanken zeitbezogen sind, nicht endgültig bestätigt werden. Aber seine Gesetze sind dennoch anzuwenden, da die Prinzipien, in denen sich das Universelle Gesetz ausdrückt, auf dem beruhen, was vollkommen und heil ist.

Wir können Eure Zukunft nicht angemessen einschätzen, ehe wir Euch in der Gegenwart nicht richtig dargestellt haben. Vor langer Zeit begannen Ratgeber und Wahrsager eine Reihe von Symbolen oder Bildern zu verwenden, die den Fragesteller zeigten und alles, was seine Welt beinhaltet. Symbolhafte Bezüge verhinderten, dass der Fragesteller sich selbst und andere verdammte. Sie waren nach irdischen wie auch himmlischen Muster angelegt, um den Fragesteller anzuspornen, die niederen ebenso wie die höheren Seiten des Lebens zu sehen, auf dass er sich ein positives Ergebnis vorstellen möge – und kein negatives.

Wie Ihr Euch vielleicht denken könnt, diente ein kleines Bündel Knochen dem einfachen Wahrsager als symbolisches Handwerkszeug. Das Orakel wendete die Runen an, der Astrologe ein Horoskop, und das uralte Tarot-Kartendeck diente dem Mystiker. Auch heute stellen sich der stets wachsame Bube, der König und die Königin noch immer aktiv in den Dienst derjenigen, die sich zurücknehmen und zulassen können, dass alles so wird oder so zu sein beginnt, wie es sein sollte, und die alles gleichzeitig so annehmen, wie es ist, in seinem natürlichen Zustand.

Vielleicht erkennt Ihr, welchen Vorteil es hat, es ihnen nachzutun. Wärt Ihr bereit, ein geeigneteres Symbol dafür zu wählen, wer und was Ihr seid, als das, das Euch jeden Tag im Spiegel begrüßt? Ihr könntet für den Anfang eines wählen, das unschuldiger und gütiger ist und mehr zulässt, als Ihr bisher zugelassen habt. Vielleicht möchtet Ihr etwas aus einem Naturmaterial wählen, das Euch in Erinnerung ruft, dass auch an Euch alles natürlich ist, etwas, das in jeder Jahreszeit robust und stark ist und nicht verwelkt oder schwächelt, wenn die Elemente am Ende des Tages für sich beanspruchen, was übrig geblieben ist. Ich unterbreite Euch diesen Vorschlag, weil es Anlass zum Zweifel gibt, dass Ihr einfach einen »Neuanfang« oder »nächsten Anfang« wählen werdet, wo diese doch ein weiteres Vorsprechen oder eine Generalprobe für ein Leben sind, das schon in vollem Gange ist.

Wenn Ihr vorankommen möchtet, müsst Ihr das Joch abnehmen, das den Lasttieren aufgelegt wird, die sich nicht anders fortbewegen als ständig im Kreis, aneinandergekettet in einem endlosen Zyklus von Wiederholungen. Eure Vergangenheit ist nicht in Stein gemeißelt, sondern steht in Sand geschrieben. Eure Zukunft existiert derzeit noch nicht, doch die Gedanken, die Ihr Euch zu ihr macht, verleihen dem Material Gestalt, aus dem sie bestehen wird. Wenn Ihr Euer Leben verändern möchtet, so müsst Ihr Eure Gedanken in Bezug auf Euch selbst und das Leben verändern, zurechtrücken und ergänzen.

Entscheidet Euch für ein paar – nicht mehr als vier – schlichte Grundsätze, an die Ihr Euch zu halten bereit seid, komme da, was wolle. Wendet diese ausnahmslos auf alles an, was Ihr denkt und tut. Diese Grundsätze müssen Euch und Eure Seele nähren, sie müssen in Theorie und Praxis ethisch vertretbar sein und frei von Attitüden, Meinungen oder Wertungen.

Lasst die Vergangenheit fürs Erste in Frieden, zumindest so lange, bis Ihr die Gegenwart und die Zukunft besser versteht. Strebt nicht nach Vergebung oder Gnade von anderen, aber nehmt sie dankbar entgegen, wenn sie Euch angeboten wird. Begegnet allen mit Höflichkeit und gutem Willen und erwartet dasselbe für Euch selbst. Die kulturellen Gesetze der Menschen verlangen mitunter eine Entlastung von Schuld, oder sie verlangen, die Schuld an etwas auf sich zu nehmen – Amnestie und Gnade haben einen hohen Preis. Entscheidet für Euch, welchen Preis Ihr gegebenenfalls für die Privilegien und Formen von Gunst, die die Gesellschaft gewährt, zu zahlen bereit seid. Zweifellos habt Ihr Euch eher in niederer Weise aufgeführt, was das menschliche Gebaren anbelangt. Illoyalität und Falschheit sind Euer Makel gewesen, aber das Buch dieses Lebens ist noch nicht geschlossen und das nächste Kapitel ist reif, geschrieben zu werden. Vermeidet es, Verräter an Euch selbst oder anderen zu werden. Seid vertrauenswürdig statt voller Heimtücke, treu und nicht treulos.

Diejenigen, die gewissenhafter waren als Ihr, haben sich in ihrem Leben nach ihrem Gewissen gerichtet. Doch das allein sichert noch keine angenehmere Zukunft im Nachleben oder in der nächsten Dimension. Ihr könnt nicht erraten oder Euch auch nur vorstellen, welche Intelligenz ein jedes Leben steuert oder in welchem Maße jede Seele nach Fortschritt strebt. Am besten sehnt man sich nicht nach dem Leben eines anderen und betrachtet ihn auch nicht als jemanden, der glücklicher dran ist.

Noch einmal: Ihr könnt nicht wissen, mit welcher Genauigkeit Licht und Dunkelheit hier oder anderswo zusammenkommen. Holt diejenigen, die Ihr am meisten bewundert, von dem Sockel herunter, auf den Ihr sie gestellt habt, bevor sie hart werden wie Stein und später nur noch zerbröckeln können. Der Unterschied zwischen einem Widersacher und einem Verbündeten ist gering. Seid nachsichtig bei der Beurteilung Eurer Feinde, und Ihr werdet merken, dass sie sich seltener gegen Euch stellen.

Karma ist kein Gefängnis – es ist eine Idee, die einen ganzen Zyklus von Ursache und Wirkung beschreibt. Karma erlaubt Euch, aktiv Eure früheren, jetzigen und künftigen Erfahrungen zu gestalten, und zwar beruhend auf den Gedanken, Worten und Taten, zu denen Ihr aktiv anregt und die Ihr vollzieht. Bewusste Gedanken und Handlungen haben eher eine Richtung als solche, die die Unbewusstheit eingibt, aber selbst Unbeabsichtigtes kann die »Herren über das Karma« aufhorchen lassen.

Karma und karmische Einflüsse sind dazu gedacht, aufgelöst zu werden, nicht angesammelt. Karma ist kein spirituelles Bankkonto. Sein Zweck ist der, dieses Leben und das nächste in etwas Besseres zu verwandeln, und zwar durch Verstehen der Wichtigkeit des Jetzt. Negatives Karma ist einfach mangelndes Wissen und fehlende Klarheit. Spirituelle Meisterschaft erfordert irgendwann das Wiederausgleichen, Neuordnen und Transformieren allen Karmas. Es ist möglich, das Karma des gesamten Planeten auf etwas zu reduzieren, was die Größe eines Atoms in einem Saatkorn hat. Das Karma, das Ihr in Bezug auf Euch selbst bislang angezogen habt, kann in diesem Leben in etwas anderes umgewandelt werden, wenn Eure Intention sich darauf richtet, das Ganze abzuschließen. Habt keine Angst vor den Lektionen, die Karma bieten mag. Ihr wäret gut beraten, sein Geschenk anzunehmen, und je früher Ihr das tut, desto besser.

Der Mensch ist in der Lage, sich physiologisch an neue und andere Umgebungen anzupassen. Er ist flexibel in seiner Entwicklung und legt eine große Bandbreite mentaler Fähigkeiten an den Tag, die überaus vielseitig einsetzbar sind, selbst in Zeiten großer Belastungen. Die Menschheit ist in der Lage, eine ganze Anzahl neuer und anderer Umweltanforderungen zu erfüllen, darunter das Überleben in einer breit angelegten Palette von Lebensräumen und unter möglichen extremen Bedingungen. Die Komplexität des in zwei Hirnhälften aufgeteilten Gehirns sowie die Dichte der dritten Dimension führen nahezu sicher zu einem anhaltenden Reifungsprozess. Unbewusstes menschliches Verhalten kann dabei instinktgesteuert und stereotyp sein, doch irgendwann macht das der Seele selbst innewohnende Verlangen nach Wachstum rapide Anpassungen erforderlich.

Die Seele dient dem einzelnen Lehrer ihrerseits als Lehrer und als Eltern, und der Mensch erreicht sein Potenzial nur mit der Ermutigung und Beharrlichkeit der Seele.

Die Menschheit ist zu fast allem imstande, vom Höchsten bis zum Niedersten. Sie verfügt über die einzigartige Fähigkeit, bewusstes Denken zu entwickeln und für eine Zukunft Pläne zu schmieden, mit deren Erschaffung sie noch beschäftigt ist. Das Gleiche lässt sich vom einzelnen Menschen sagen und von der Essenz, aus der er seine Weisheit bezieht. Die Essenz eines Menschen ist rundum einzigartig und mit nichts zu vergleichen – es gibt keine zwei Wesen oder Leben, die jemals gleich wären. Wie viele Chancen Du also bekommst? So viele Du haben willst, so viele Du brauchst, so viele, wie es dauert, so viele, wie Du erbittest, so viele, wie Deine Seele Dir nahelegt, ein paar davon unter dem Namen »Jetzt« und »Augenblick«. Es winkt keine Strafe dafür, die Dimension der Zeit als Lehrer zu nutzen. Vielmehr ist der Lohn für eine Beschleunigung Deiner Wanderschaft durch die düsteren Korridore niederer Frequenzen eine Myriade kreativer Wahlmöglichkeiten und staunenswerter Dimensionen, um das zu erkunden, was Dir sonst nicht zugänglich gewesen wäre. Du wirst merken, dass auch die Wirklichkeiten jenseits dieser sich nach den gleichen Universellen Gesetzen richten. Eure Schwingung ist und bleibt Eure Visitenkarte.

Abschließend kann ich Euch noch Folgendes anbieten: Bemüht Euch, das Leben mit einem Sinn für Euren Daseinszweck zu verbringen und mit den Motiven einer Seele, die über diesen Moment hinausblickt. Wenn die Bedürftigkeit oder das Wollen die Oberhand über die Vernunft zu gewinnen droht, haltet lange genug inne, um Euch anzusehen, ob die Ursache oder die Wirkung stärker präsent ist. Wer oder was spielt in Eurem Leben die Rolle einer Autorität? Ihr könnt Informationen einholen, Ihr könnt Euch Wissen ausleihen – Weisheit jedoch ist etwas, was Ihr nur dann behaltet, wenn Ihr es Euch selbst verdient habt.
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Teil eins

Unterwegs:
Unsere persönliche Reise
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Gechannelte Wesenheit und Channelmedium im Gespräch

Wir sind eine Gemeinschaft von deutschen Wissenschaftlern, die sich mit paranormalen Aktivitäten befassen. Was uns primär interessiert, ist die enge Verbindung zwischen dem Menschen und der geistigen Welt. Wir würden gerne so viele Brücken wie möglich zwischen diesen scheinbar getrennten Wesenheiten finden, damit die beiden näher zusammengebracht werden können. Dabei haben wir nichts Bestimmtes im Sinn, und unsere Mittel geben uns relativ viel Handlungsspielraum, um uns mit einer ganzen Bandbreite von physischen und metaphysischen Phänomenen zu befassen.

Frau Lewis, wir würden gern mit Ihrer Erlaubnis und mit der von Gaia ein Experiment durchführen, bei dem wir einerseits Sie, das Channelmedium, und andererseits Gaia, ihr Spürbewusstsein, das durch Sie spricht, befragen. Der Zweck des Experiments wäre, Unterschiede und Ähnlichkeiten zwischen Ihrem Gewahrsein im bewussten Zustand und beim Channeln zu erkennen. Unserem Verständnis nach fallen Sie nicht im eigentlichen Sinne in eine Trance, aber wir hoffen, dass selbst ein flüchtiger tranceartiger Zustand höchst aufschlussreiche Resultate mit sich bringt. Die von uns gestellten Fragen sind sowohl allgemeiner als auch konkreter Natur. Wir glauben, dass einige Fragen sich als interessanter für Sie – und als größere Herausforderung für Sie – erweisen werden, und andere für Mutter Erde. Die Reihenfolge, in der die Fragen gestellt werden, wurde bunt gemischt, damit für den Verstand keine erkennbare Reihenfolge entsteht. Wir haben dieses Experiment schon einmal mit einem Channelmedium durchgeführt, das allerdings weniger versiert im Umgang mit den Feinheiten war als Sie. Die Parameter waren andere und die Fragen einfacher. Wenn Sie erlauben, würden wir gerne beginnen.

Unmoralische Handlungen

Unmittelbar nach dem Wirbelsturm Katrina herrschte große Verzweiflung, die wiederum Auslöser von Plünderungen und anderen moralisch zu beanstandenden Handlungen wurde. Wie kam das?

GAIA: Im Bodensatz der Gesellschaft finden sich finstere Kavernen, wo Würdelosigkeit, Erbärmlichkeit und Elend herrschen. Im Untergrund jeder Stadt gibt es einen bettelarmen Pöbel, dessen Untugenden und kriminelle Handlungen die weiter oben nur zu gerne ignorieren würden. Von Elend und Unwissenheit geleitet, tasten sich diese Wesen durch die Dunkelheit und hoffen immer, dass eines Tages das Licht auch auf sie fällt. Es sind Taten von Menschen, die von niederer Geburt sind, und solchen, deren Unwissenheit sie umnebelt hat, was sie kurzsichtig macht und Gelüste weckt, die nicht befriedigt werden können. Derartige Akte sind bedauernswert, aber sind sie nicht Produkte einer Gesellschaft, die es für angebracht hält, auf ihresgleichen herumzutrampeln?

PEPPER: Menschen, die Hunger und Durst haben, bremsen sich nicht immer, um darüber nachzudenken, was unter solchen Umständen moralisch vertretbar wäre und was nicht. Ich denke, dass die von Menschen gemachten und dem Menschen auferlegten Gesetze zwar mitunter sinnvoll sind, aber nicht immer. Unsere Gesellschaft wendet ihre Gesetze selektiv an und ist dabei voreingenommen – was dann bewirkt, dass diejenigen, die nicht haben, was sie brauchen oder haben wollen, glauben, die einzige Möglichkeit, daran heranzukommen, sei die, es sich zu nehmen. Bei Naturkatastrophen rückt eher die Ausnahme in den Vordergrund als die Norm, und die Medien neigen dazu, das aufzubauschen.

Wird New Orleans wiederaufgebaut werden?

GAIA: Nein, nicht so, wie es vor dem Hurrikan aussah – die Stadt wird nicht wieder so werden wie zuvor. Wenn man in der künftigen Geschichtsschreibung auf New Orleans zurückblickt, wird es nicht nur im Gedächtnis haften bleiben, weil dort die Wiege der Jazzmusik stand – man wird sich an New Orleans als einen der ersten Orte an den Gestaden Nordamerikas erinnern, wo die Natur eindeutig in einer Sprache sprach, die alle verstehen konnten. Die Natur hat viele Gesichter, und dieses Gesicht gab zu verstehen: »Ihr seid hier nicht sicher, geht woanders hin.« New Orleans wird man auch als einen der ersten Fälle in Erinnerung behalten, in dem die Regierung der Vereinigten Staaten nicht in der Lage oder gewillt war, für eines ihrer Mitglieder bereitzustellen, was dort gebraucht wurde. Man wird sich auch noch aus anderen Gründen an die Stadt erinnern, aber da diese noch nicht eingetreten sind, wäre es schwierig und unfair, schon jetzt Beobachtungen dazu anzustellen.

PEPPER: Ja, ich glaube schon. Ich denke, es wird ein kleineres New Orleans sein, da einiges davon nicht mehr aufzubauen sein wird. Ohne Versicherung und mit einer enormen Hypothek belastet, werden sich viele vielleicht entscheiden, der Vergangenheit den Rücken zu kehren und woanders neu anzufangen. Das habe ich schon einmal miterlebt, in Südkalifornien. Der Immobilienmarkt hatte sich dort kurz vor dem Erdbeben 1994 auf eine Weise entwickelt, dass die Preise völlig jenseits von Gut und Böse waren. Durch das Erdbeben kippte das alles. Natürlich lagen die Preise zehn Jahre später wieder völlig jenseits von Gut und Böse, deshalb könnte es auch sein, dass ich mich irre. In New Orleans reichen die Wurzeln tiefer als in Los Angeles, und ich schätze, seine Einwohner werden für den Wiederaufbau ihrer Stadt kämpfen. So oder so wird sich der Gang der Geschichte für immer verändert haben.

Gibt es etwas zu sagen oder festzuhalten, was New Orleans und seinen Einwohnern in Zukunft nutzen könnte?

GAIA: Wichtig ist es, sich dort die Landschaft als solche näher anzusehen und wichtige Fragen zu stellen wie die: Wozu eignet sich dieses Stück Land? Außerdem wäre es für die Zukunft aller Betroffenen sehr förderlich, sich mit der Geochronologie dieser Gegend oder dem Alter geologischer Ereignisse und Gesteinsbildungen auseinanderzusetzen. Warum befindet sich unterhalb der Oberfläche Sand statt Gestein? Vor langer Zeit, und noch länger davor, befand sich dort ein unterirdischer Stützpunkt – eine Unterwasserbasis. Die kooperationsbereiten örtlichen Elemente boten sich für einen solchen Zweck geradezu an. Diese hoch entwickelte Startbasis schuf eine Möglichkeit der Fortbewegung, bei der man sich die Magnetgitternetze der Erde zunutze machte, um Fahrzeuge anzutreiben. Würde man die magnetischen Eigenschaften der Erde gründlich verstehen und dann mit anderen Eigenschaften kombinieren, so könnte sich diese physische Region wieder für einen Zweck eignen, der vielen einen Nutzen brächte, und das obendrein gewinnbringend.

PEPPER: Ich persönlich war noch nie in New Orleans. Ich habe die selben Bilder im Fernsehen gesehen wie alle anderen auch. Ich hoffe zwar, eines Tages einmal dorthin zu reisen, aber wenn ich es dann tue, werde ich ja keine Vergleichsmöglichkeit haben. Ich hoffe, dass alle, die sich entscheiden werden, dort zu leben, dies bewusst tun. Ich hoffe, dass man dort ein wenig von früher wieder aufbaut und Trost in der Gegenwart findet, um dann ein brandneues New Orleans der Zukunft zu erschaffen. Ich würde mir wünschen, dass die Einwohner der Stadt dem Ganzen neues Leben einhauchen, statt nur das erneut zu erschaffen, was man schon einmal hatte. Wenn ich mein Leben um zwanzig Jahre zurückdrehen könnte, würde ich das tun, um mir anzusehen, an welchen Punkten ich etwas besser machen oder was ich schneller und weniger schmerzhaft lernen könnte. Dasselbe würde ich mir für New Orleans wünschen, aber hier im Hinblick auf seine Zukunft. Ich hoffe, es erschafft sich selbst neu, statt das wiederherzustellen, was einmal war.

Sind die Menschen denn in der Lage, einen solchen Wiederaufbau zu bewältigen?

GAIA: Nein, bis jetzt noch nicht. Aber sie sind so weit, in dieser Hinsicht ein höheres Bewusstsein zu entwickeln. Besser, man tut das jetzt, als wegen einer Fehleinschätzung wiederaufbauen zu müssen. In der Zukunft wird man die Kraftlinien des Planeten und die Gitterlinien, die ihn überziehen, besser verstehen. Die Erde ist ein magnetisch in Resonanz befindlicher Himmelskörper. Aus den geomagnetischen Eigenschaften, durch die die Gitternetze sich auf die Oberfläche des Planeten auswirken, wird in naher Zukunft eine bedeutende Wissenschaft werden. Ereignisse wie Wirbelstürme und Erdbeben wandern nicht beliebig – sie werden magnetisch angezogen und gelenkt. Werden solche Naturgewalten weiter ignoriert, so wird das einen enormen Preis haben.

PEPPER: Ja, wenn man es ihr erlaubt und sie dazu anspornt, sind sie zu einem solchen Wiederaufbau in der Lage. Alles ist möglich, ausnahmslos alles.

Die Sprache der Natur

Was können wir heute über die Kraft oder Sprache der Natur wissen, das sich sofort auf hilfreiche Weise anwenden ließe?

GAIA: Die Erde ist eine Bibliothek. Sie ist eine Universität lebendiger Intelligenz, deren Anwendung auf jedes beliebige Thema oder in jeder Richtung in Weisheit mündet. Die Erde ist ein Versuchslabor, das denen, die bereit sind, von ihrer Ignoranz abzulassen, in verschiedenen Graden Heilung bietet. Ignoranz ist ein Nebenprodukt des Mangels. In der Natur aber gibt es keinen Mangel, und deshalb muss der Mangel oder das fehlende Gewahrsein anderswo begründet liegen. Der Ignoranz den Garaus zu machen, ist für den Fortbestand des Lebens auf der Erde von allergrößter Bedeutung. In einigen schlummert die Intelligenz noch und in anderen ist sie wach, aber zur Verfügung steht sie allen. Die Natur, intelligent und instinktiv, ist aktiv dabei, in Menschheitskreisen für ein waches Bewusstsein zu werben, aber dazu bleibt nur noch wenig Zeit.

PEPPER: Im Kern sprechen wir alle dieselbe Sprache, nur nehmen wir sie unterschiedlich wahr. Wir »hören« sie unterschiedlich. Die Naturreiche sprechen in einer symbolischen Sprache mit uns, und die Elemente unterhalten zu uns eine ganz eigene Verbindung. Es hat den Anschein, als täte sich die Menschheit von allen Naturreichen am schwersten damit, die Einheit zu sehen, die uns alle verbindet. Wir alle neigen dazu, unsere Aufmerksamkeit auf Mangel und Trennendes zu richten, selbst wenn andere Optionen auftauchen. Ich denke, die Erde (Gaia) tut ihr Bestes, um uns einen anderen Weg zu zeigen.

Die Zeit wird knapp

Wird die Zeit wirklich knapp, oder kommt es uns nur so vor? Drängt es uns wirklich, bis zu einem bestimmten Zeitpunkt irgendwohin zu gelangen?

GAIA: Es besteht durchaus eine Dringlichkeit, ja. Die Zeit ist knapp bemessen, und irgendwann wird sie Euch ausgehen. Die Zeit ist nach heutigem Verständnis eine Maßeinheit für Erscheinungsbilder in der dritten Dimension. Aber die dritte Dimension ist dabei, zu kollabieren, und das Gleiche gilt für ihre Funktionen und Maßeinheiten. Sich ausdehnendes Licht (Intelligenz) bewegt sich durch die höheren Dimensionen viel schneller hindurch als durch die niederen. Licht beschleunigt oder verlangsamt Intelligenz, wie durch die Dimension und das ihr entsprechende Lichtspektrum ausgedrückt. Während die dritte Dimension zunehmend kollabiert, ist es wahrscheinlich, dass das Licht sich entsprechend verlangsamen wird, was das Konzept von Zeit innerhalb der dritten Dimension in einen Zustand der Dringlichkeit hineinzwingt. Die Menschheit reagiert auf diese Dringlichkeit bereits damit, dass sie wahrnimmt, wie sehr die Zeit drängt, sowie mit einer für sie unerklärlichen Angst, nicht mithalten zu können.

PEPPER: Ich glaube, wenn unsere Perspektive ausgewogen ist, haben wir genug Zeit, um alles zu erreichen, was wir uns vorgenommen hatten, als wir hierherkamen. Leider haben wir uns eine ganze Menge aufgehalst, was uns gar nicht betrifft, und dann fühlen wir uns schlecht, wenn wir nicht alles erledigen. An uns ergeht eindeutig der Aufruf, uns über die Umstände zu erheben, aber ich denke nicht, dass es eine bestimmte Zeit gibt, bis zu der das erreicht sein muss. Ich versuche mir in Erinnerung zu rufen, dass ich bereits hier bin, wo auch immer hier ist, denn solange ich denke, dort sei es besser, verzettele ich mich und fühle mich weniger integriert in allem, was ich tue.

Aufstieg

Kann es sein, dass einige Menschen, Orte oder Dinge tatsächlich zurückgelassen werden?

GAIA: Nicht so, wie Ihr Euch das vorstellt. Die Natur ist intelligent angelegt und wird dem, was nicht sein soll, nicht das aufzwingen, was sein soll. Die Intelligenz verlangt von einem Truthahn nicht, seine Tenne zu verlassen, damit er wie ein Adler in den Felsklippen lebt. Sollte der Truthahn den Wunsch verspüren, hoch über dem Erdreich dahinzusegeln, so muss er sich zunächst einmal selbst neu erfinden und zum Adler werden. Oder er nimmt vielleicht erst einmal den Körper eines Habichts an, wenn er noch nicht ganz so weit ist, gleich zum Adler zu werden. Allerdings wird die Natur das Hoftor von morgens früh bis spätabends offen lassen, oder zumindest so lange, wie der Truthahn braucht, um seine nächste Erfahrung auszuwählen. Die Natur und die geistige Welt bieten Möglichkeiten an, aber sie zwingen niemandem eine Entscheidung auf. Was der Mensch »Einschränkung« nennt, nennt die Natur einen umzäunten Hof, dessen Tor offen steht.

PEPPER: In esoterischen Kreisen und im metaphysischen Umfeld besteht ein großes Verlangen nach der Verlagerung auf andere Dimensionen, nach Aktivierungen, die einen Aufstieg auf höhere Ebenen ermöglichen, und Bewusstseinserweiterungen jeder Art. Das verführt uns dazu, zu glauben, der Rest der Welt wolle das auch. Letztlich stimmt das wahrscheinlich, aber wir neigen dazu, es jeder auf seine Weise erreichen zu wollen und zu dem Zeitpunkt, der unserer persönlichen Entwicklung am meisten entspricht. Wer einen religiösen Hintergrund hat, wird eine andere Vorstellung von den kosmologischen Gegebenheiten in Relation zur Vergangenheit und Zukunft der Menschheit haben, und es ist wichtig, dass wir solche Ansichten ehren, auch wenn es nicht unsere eigenen sind. Wir sind eine hiervon abweichende Spezies, und ich glaube, wir werden alle weiterhin die Eingebung bekommen, die höchsten und besten Entscheidungen für uns selbst, füreinander und für Alles-was-ist zu treffen.

Politische Ausrichtung

Würdest Du Dich politisch einer bestimmten Richtung zuordnen, Gaia, oder bevorzugst Du vielleicht sogar eine bestimmte Partei? Und wie steht es bei Ihnen, Frau Lewis?

GAIA: Nein, obwohl ich eigentlich in jeder Saison den Eindruck erwecke, ich hätte etwas mit einer Wahlkampagne oder einem bestimmten Kandidaten zu tun. Es ist für ein Spürbewusstsein unmöglich, in eine solche Polarität hineingezogen zu werden, denn der Planet enthält seiner Natur nach bereits beides und alles. Allerdings würde ein empfindungsfähiger Planet natürlich ein empfindungsfähiges Geschlecht von Wesen vorziehen, mit dem er seine Ressourcen teilt, und Empfindungsfähigkeit und eigene Souveränität geben ein höchst passendes Paar ab. Zu diesem Zeitpunkt gibt es jedoch keine Partei oder Plattform, die Souveränität unterstützt, und deshalb brauche ich kaum zu sagen, dass ich mich demografisch noch zwischen den unregistrierten Wählern versteckt halte.

PEPPER: Es war einmal so, aber jetzt nicht mehr. Würde Gaia kandidieren, würde ich zuversichtlich meine Stimme abgeben, doch auf der politischen Bühne sieht es gerade ganz schön trübe aus. Ich nehme die Politik nicht sonderlich ernst, da ich nicht glaube, dass die derzeitigen Amtsinhaber bei uns wirklich die Führung innehaben. Ich bin geneigt, sie mir eher als Platzhalter oder Stellvertreterfiguren vorzustellen. Dennoch beteilige ich mich an fast jeder Wahl, weil es ein Symbol der Souveränität ist und ich es gerne sehen würde, wenn die Menschheit in diese Richtung ginge. Aber politischer Rhetorik schenke ich nicht viel Beachtung, und wenn es gilt, den Wahlzettel mit den Kandidaten durchzugehen, mache ich von meiner Intuition Gebrauch. Heutzutage interessiert es mich viel mehr, was sich auf der Ebene von Gemeinschaften tut.

Antidepressiva

Sind Antidepressiva in dieser Zeit großen Aufruhrs als eigene Therapieform vertretbar?

GAIA: Meine Billigung ist irrelevant und niemand hat mich um sie gebeten, aber es kommt voll und ganz auf den einzelnen Menschen und seinen Daseinszweck an.
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		Das Licht wird die Sprache definieren



		Hilfe für das kollektive Denken der Menschheit



		Licht schicken … gewusst wie!



		Das Leben in sich wandelnden Paradigmen







		VORHERSAGEN FÜR UNTERWEGS
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